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Karte 7-10: Maßnahmen und Prioritäten -  
Schlagenthiner Königsgraben (58758_460 - P01 & P02)

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Untere Havel 3, 
Königsgraben, Hauptstremme
Karte 7-10: Maßnahmen und Prioritäten - Schlagenthiner Königsgraben
(58758_460 - P01 & P02)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:10.000

Stand Januar 2014

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK - Teil-EZG Untere Havel 3

Regionalabteilung West

Blatt 1 von 1

IHU Geologie und Analytik GmbH

0 0,4 0,8 1,2
km

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
72_11 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

Wasserkörper-ID P01 M01 72_11

B E G Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel kR mR lR

B Belassen E Entwickeln G Gestalten

sonstige Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit
für FFH-Art Fischotter

70_02

69_99

Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor! !

D D sonstige Maßnahme zur Vitatilisierung des Gewässers71_99

V V V 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen

��� 73_01

��� 73_05

��� 73_99

Gewässerrandstreifen ausweisen (Festlegung durch die Wasserbehörde)

Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum

sonstige Maßnahme zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich

Gewässerunterhaltungsplan anpassen / optimieren( ( 79_01

79_06

( ( 79_10

standortheimischen Gehölzsaum ergänzen (z. B. durch zweite Reihe)

fortgeschrittene Sohl- / Uferstrukturierung belassen / belassen

B E

kR mR lR

bei notwendig werdender Krautung sollte eine Stromstrichkrautung 
erfolgen möglichst spät im Jahr, um die Gewässerlebens- 
gemeinschaften nicht schwerwiegend zu beeinträchtigen 

Erhalt von sich entwickelnden Gewässer- 
und Uferstrukturen

DE58758_460 P01 M08 79_06

G Stat.: 0+300 – 2+007

B E

kR mR lR

Schaffung des linearen Wanderkorridors für den Fischotter an der 
Straßenbrücke L96 

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für die FFH-Art Fischotter

DE58758_460 P02 M01 69_99

G Stat.: 2+015 

B E

kR mR lR

Zulassen von Uferveränderungen (linkes Ufer), Anlandungen und 
freie Vegetationsentwicklung 

Erhalt, Schutz und Förderung vorhandener 
Gewässerstrukturen

DE58758_460 P01 M01 79_10

G Stat.: 0+000 – 0+560B E

kR mR lR

punktuelles Einbringen von Habitatelementen in ufernahen 
Bereichen 

Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und Sohlstrukturen im Gewässer

DE58758_460 P01 M03 72_07

G Stat.: 0+560 – 2+000

B E

kR mR lR

Flächenerwerb zur Realisierung der Maßnahmen M02 und M05

Förderung und Entwicklung von Gewässer- 
und Uferstrukturen, Reaktivierung 
ehemaliger Retentionsräume

DE58758_460 P01 M06 70_02

G Stat.: 0+560 – 2+000

B E

kR mR lR

Ausweisung eines Gewässerrandstreifens (10 m) bzw. Nutzung des 
Bereiches innerhalb der Deichlinie als Randstreifen

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

DE58758_460 P01 M09 73_01

G Stat.: 0+000 – 2+007

B E

kR mR lR

Gestaltung einer gegliederten abgestuften Profilierung des Gerinnes 
innerhalb des vorhandenen ausgebauten Profils (abflachen der 
steilen Ufer) zum schadlosen Abführen verschiedener Abflüsse 
(abschnittsweise nahen Deichverlauf beachten)

Förderung und Etablierung von naturnahen 
Gewässer- und Uferstrukturen, Schaffung 
von Lebensräumen und Strukturvielfalt

DE58758_460 P01 M02 73_99

G Stat.: 0+560 – 1+420

B E

kR mR lR

variierende Bepflanzung der Uferbereiche mit standorttypischen 
Gehölzen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich 
(abschnittsweise nahen Deichverlauf beachten)

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstruktur und der Beschattung

DE58758_460 P01 M04 73_05

G Stat.: 0+560 – 2+000

B E

kR mR lR

Laufverschwenkung in einer abgestuften Profilierung im 
rechtsseitigen Bereich – Bereiche mit nahen Deichverlauf beachten

Förderung und Etablierung von naturnahen 
Gewässer- und Uferstrukturen, Schaffung 
von Lebensräumen und Strukturvielfalt

DE58758_460 P01 M05 71_99

G Stat.: 1+420 – 2+000

B E

kR mR lR

Anpassung des Gewässerunterhaltungsplans entsprechend den 
zeitlichen Veränderungen durch die umgesetzten Maßnahmen 

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstrukturen

DE58758_460 P01 M07 79_01

G Stat.: 0+560 – 2+000

B E

kR mR lR

Gestaltung einer gegliederten abgestuften Profilierung des Gerinnes 
innerhalb des vorhandenen ausgebauten Profils 

Förderung und Etablierung von naturnahen 
Gewässer- und Uferstrukturen, Schaffung 
von Lebensräumen und Strukturvielfalt

DE58758_460 P02 M02 73_99

G Stat.: 2+030 – 2+150; 2+615 – 3+354

B E

kR mR lR

Laufverschwenkung in einer abgestuften Profilierung im Grünland- 
bereich

Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und der Sohlstrukturen, Erhöhung der 
Strömungsdiversitäten

DE58758_460 P02 M03 71_99

G Stat.: 2+150 – 2+615

B E

kR mR lR

bei notwendig werdender Krautung sollte eine Stromstrichkrautung 
erfolgen möglichst spät im Jahr, um die Gewässerlebens- 
gemeinschaften nicht schwerwiegend zu beeinträchtigen 

Erhalt von sich entwickelnden Gewässer- 
und Uferstrukturen

DE58758_460 P02 M08 79_06

G Stat.: 2+030 – 3+354

B E

kR mR lR

variierende Bepflanzung der Uferbereiche mit standorttypischen 
Gehölzen 

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstruktur und der Beschattung

DE58758_460 P02 M05 73_05

G Stat.: 2+030 – 3+354

B E

kR mR lR

Anpassung des Gewässerunterhaltungsplans entsprechend den 
zeitlichen Veränderungen durch die umgesetzten Maßnahmen 

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstrukturen

DE58758_460 P02 M07 79_01

G Stat.: 2+030 – 3+354

B E

kR mR lR

Ausweisung eines Gewässerrandstreifens (10 m, mindestens 5 m) 

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

DE58758_460 P02 M09 73_01

G Stat.: 2+030 – 3+354

B E

kR mR lR

Flächenerwerb zur Realisierung der Maßnahmen M02 und M03

Förderung und Entwicklung von Gewässer- 
und Uferstrukturen, Reaktivierung 
ehemaliger Retentionsräume

DE58758_460 P02 M06 70_02

G Stat.: 2+030 – 3+354 B E

kR mR lR

punktuelles Einbringen von Habitatelementen in ufernahen 
Bereichen

Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und Sohlstrukturen im Gewässer

DE58758_460 P02 M04 72_07

G Stat.: 2+030 – 3+354

PlanungsabschnittsgrenzeJ

Kilometrierung!

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!(
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